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nicht überboubore Grundstlicksfläche



Stadt Wies loch, ec~auungsplan

Aufgrund der §§ B und folgende des Bundesbaugesetzes vom
23.6.1960 (eGel. I 5.341), der Verordnung über die bauliche
Nutzung von Grundstücken (eaunutzungsverordnung des Bundes
ministeriums für Wohnungswesen, Städtebau und Raumordnung
vom 26.6.1962 BGBl. 1 s. 429l. des § 1 der z~eiten Verordnung
der Landesregierung zur Durchführung des Bundes~augesetzes

vom 27.6.1961 (Gel.S. 208) und des § 4 Abs. 1 der Ge_elnde
ordnung für Baden-WUrttemberg vom 25.7.1955 (GBL.S. 129) in
Verbindung mit § 111 der Landesbauordnuog für Baden-WUrttem
berg vom 6.4.1964 (Ge1.S. 151) hat der Gemeinderat der
Stadt Wies loch die zeichnerischen und schriftlichen Fest
setzunqen als satzung beschlossen.

,
Schriftliche Festsetzungen § 9 (1) BBauG und Hinweise

1. Art und Maß der baulichen Nutzung § 9 (1) 1 a) BBauG

1.1 1m Gewerbegebiet ist die Errichtung von Betrieben und
Gebäuden gemäß § 8 Abs. 2 Satz 1-3 BauNVO zUlässig.
Die nach § 8 Abs. ] Satz 1 BauNVO ausnahmsweise zuläs
sigen Wohnungen werden auf die H6chstzah1 von zwei
beschränkt.

1.2 Ausnahmen gemäß § 8 Abs. 3 S~tz 2 8auNVO sind nicht
Bestandteil dieses Bebauungsplanes.

1.3 1m Hischgebiet ist die Errichtung von Betrieben und
Wohnungen gemäß § 6 Abs. 2 Satz 1-7 BauNVO zulässig.

1.4 Ausnahmen gemäß § 6 Abs. 3 BauNVO sind nicht zulässig.

2. Äussere Gestaltunq und Bauweise der baUlichen Anlagen
§ 111 LBO und § 9 Abs. I, Ib BBauG

2.1 Oachnelgung 0° _ 20°.

2.2 Werbeanlagen; Für die ~u errichtenden Werbeanlagen sind
die Bestimmungen der LBO maßgebend.

2.3 Der jeweilige Eigentümer des FlurstUcks Lgb.Nr. 658 hat
das Erdgeschoss soweit zurUckzuset~en, dass der im
Bebauungsplan festgelegte Sichtwinkel eingehalten ~ird.



Gemarkung Wiesloch

BEBAUUNGSPLAN
"Gerberei st raße".
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Der Bebauungsplan hat gemäß
§ 2 (6) BBauG nach oltsüb
:lcner Bekanntmachung
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aufgestellt.
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als Satzung beschlossen.
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Der Bebauungsplan wurde gClfIäß
§ 10 BBauG in Verbindung mit
§ 4 GO durch Beschluss des
Gelllelnderates
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